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www.tsv-birkenau.de Alexander Fickel im Heimspiel gegen TSV Handschuhsheim (Bild: Mathias Brock)  

Samstag,  16.11.2024 19:30 Herren 1 - TSV Rintheim 

Samstag,  23.11.2024 19:30 Damen 1 - TV Brühl 

Samstag,  30.11.2024 19:30 Herren 1 - TV Schriesheim 
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Der Trainer hat das Wort 

TSV-Damen wollen das Feld von hinten aufrollen 

Damen-Trainer Julius Schäfer 
(Bild: Jonas Melcher) 
 
Zum Start in die neue Oberli-

ga-Saison feierten die Birken-
auer Damen gleich vier Siege 
– ein vielversprechender Auf-
takt, der Hoffnung auf eine 
starke Saison machte. Doch 
dann setzte es in Walzbachtal 
eine knappe, aber letztlich 
verdiente Niederlage. Die Bi-
lanz könnte also besser sein, 
doch ein zusätzlicher Dämpfer 
wurde zwischenzeitlich bereits 
vom Verband in Form von 
Punktabzügen bekannt gege-
ben: Wegen der Nichterfül-
lung des Schiedsrichter-Solls 
wurden der Mannschaft als im 
Verband am Höchsten 
spielendes Aktiven-Team des 
TSVs fünf Punkte abgezogen 
– eine harte Strafe, die bereits 
in der Tabelle berücksichtigt 
wurde. Das Ergebnis: Die Da-
men finden sich aktuell im 
unteren Mittelfeld wieder. 
Doch dieser Tabellenplatz 

spiegelt bei weitem nicht das 
wahre sportliche Potenzial der 
Mannschaft wider. 
Trotz dieser Rückschläge 
bleibt eines klar: Der Blick ist 
nach vorne gerichtet, denn 
die Platzierung am Ende der 
Saison ist entscheidend für 
den Klassenerhalt. Für die 
neue Oberliga Baden-
Württemberg vergibt der ba-
dische Handballverband vier 
Festplätze sowie zwei Relega-
tionsplätze. Das Ziel der TSV-
Damen ist, noch einige Plätze 
nach oben zu klettern und 
sich bestenfalls direkt zu qua-
lifizieren oder anderenfalls 
über die Relegation die Oberli-
ga Baden-Württemberg zu 
erreichen. Kein einfaches Un-
terfangen, denn viele Teams 
haben ähnliche Ambitionen 
und der Kampf um die best-
mögliche Platzierung wird 

härter als je zuvor. 
Ein zusätzlicher Stolperstein 
war im bisherigen Saisonver-
lauf die Reihe an verletzungs- 
und krankheitsbedingten Aus-
fällen, die die Damen immer 
wieder ausbremsten. Dadurch 
waren die Trainer zum Impro-
visieren gezwungen. Doch 
trotz aller Widrigkeiten: Die 
Mannschaft gibt nicht auf und 
will das Feld von hinten auf-
rollen. Es bleibt spannend, 
wie sich die Damen in den 
kommenden Wochen gegen 
die Top-Teams der Liga be-
haupten werden. 
 
Bericht: Julius Schäfer 

Bilder: Armin Etzel 

Unser langjähriger Fotograf Armin Etzel hat einige Spielszenen der 1. Damenmannschaft, welche mit 
vier Siegen in Folge einen starken Saisonauftakt hatte, mit seiner Kamera festgehalten. Die Fotos ent-
standen bei den Begegnungen mit dem TV Edingen und der TSG Wiesloch. Nach der knappen Nieder-
lage in Walzbachtal bleibt es in den kommenden Wochen spannend gegen die Top-Teams der Liga. 
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Tabellen 

Oberliga 

Pl. Damen 1 (OLB) Sp. S U N Tore Pkt. 

1 TSV Rot-Malsch  7 6 0 1 230:179 12:2 

2 SG Heddesheim  5 5 0 0 140:90 10:0 

3 TSV Rintheim  6 4 2 0 148:124 10:2 

4 HSG Walzbachtal  6 3 1 2 172:157 7:5 

5 HSG TSG Whm-TV Ofb  7 3 1 3 187:176 7:7 

6 TSV Birkenau  6 5 0 1 173:146 5:2 

7 TSG Wiesloch  6 2 1 3 183:182 5:7 

8 TV Edingen  6 2 0 4 138:177 4:8 

9 TV Brühl  8 3 1 4 206:193 3:9 

10 SG Heidelsh./Helmsh. 7 1 1 5 165:196 3:11 

11 KuSG Leimen  5 0 0 5 73:137 0:10 

12 SG Nußloch  7 0 1 6 146:204 -4:13 

Bezirksoberliga 

Pl. Damen 2 (BzOL) Sp. S U N Tore Pkt. 

1 TV Sinsheim  4 4 0 0 120:88 8:0 

2 TSV Birkenau 2  4 3 0 1 89:73 6:2 

3 TSV Steinsfurt  7 3 1 3 169:178 6:7 

4 TSV Viernheim  3 2 1 0 68:52 5:1 

5 SG Schwarzbachtal  4 2 1 1 106:100 5:3 

6 SG MTG/PSV Mhm. 6 2 1 3 146:149 5:7 

7 SG Heidelsh./Helmsh. 2  5 2 0 3 92:107 4:6 

8 TV Eppelheim  4 1 0 3 90:95 2:6 

9 TV Bammental 2  2 0 0 2 64:71 0:4 

10 SG HD-Kirchheim  3 0 0 3 64:95 0:6 

Anmerkungen       

TSV Phönix Steinsfurt: -1.0:0.0 Punktabzug aus SR-Soll 

Pl. Herren 1 (VLB) Sp. S U N Tore Pkt. 

1 TSV Handschuhsheim  7 6 0 1 225:188 12:2 

2 TSV Birkenau  8 5 1 2 239:212 11:5 

3 TSV Rintheim  7 5 0 2 211:179 10:4 

4 HSG Walzbachtal  8 5 0 3 249:196 10:6 

0 TSV HD-Wieblingen  8 5 0 3 225:203 10:6 

6 HSG Bruchsal/U.Bromb. 7 4 1 2 192:177 9:5 

7 TV Ispringen  6 5 0 1 180:172 7:2 

8 TV Schriesheim  8 2 3 3 200:204 7:9 

9 TV Eppelheim  7 3 0 4 196:181 6:8 

10 HSV Hockenheim  8 2 2 4 234:243 6:10 

11 S3L Handball 3  8 3 0 5 223:270 3:10 

12 SG Nußloch  8 1 1 6 222:257 3:13 

13 SG Eggenst.-Leopoldsh.  7 0 2 5 156:196 2:12 

0 TSG Dossenheim  7 1 0 6 128:202 2:12 

Verbandsliga 

Anmerkungen :       

TV Ispringen: -3.0:0.0 Punktabzug aus SR-Soll 

Saase3 Leutershausen 3: -3.0:0.0 Punktabzug aus SR-Soll 

Anmerkungen       

SG Nußloch: -5.0:0.0 Punktabzug aus SR-Soll 

TSV Birkenau: -5.0:0.0 Punktabzug aus SR-Soll 

TV Brühl: -4.0:0.0 Punktabzug aus SR-Soll 
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 Aktuelles 

Der TSV investiert in die Sicherheit seiner Sporttreibenden 

Olaf Klink, Sprecher der Badminton-Abteilung und Initiator der Aktion mit Heike Dubois de Luchet, 
Sprecherin des Gesundheitssports, vor dem neu installierten Defibrillator im Eingangsbereich der  
Hermann-Sattler Halle (Bild: K. Rauschmayr) 

TSV-Vereinsgremium entscheidet sich für den Kauf eines vollautomatischen Defibrillators 

„Der plötzliche Herzstillstand 
betrifft jährlich 65.000 Men-
schen. Bei 60.000 von ihnen 
verläuft der Zusammenbruch 
tödlich. Auch im Verein 
kommt es immer wieder vor, 
dass Sporttreibende zusam-
menbrechen und einen 
plötzlichen Herzstillstand 
erleiden. Die folgende Reani-
mation muss sofort von 
Laien vor Ort durchgeführt 
werden, denn das Warten 
auf den Notarzt ist lebensge-
fährlich. Bei einem plötzli-
chen Herzstillstand zählt 
jede Sekunde, denn mit je-
der Minute, die ungenutzt 
verstreicht, reduziert sich die 
Überlebenschance um 7-10 
%. Durch einen Defibrillator 
können Laien im Notfall be-
herzt eingreifen und lebens-
rettende Maßnahmen durch-
führen, bis der Notarzt und 
Rettungskräfte am Unfallort 
eintreffen.“, so zu lesen auf 
der Homepage von DEFI-
PROFI e.K. 
 
Aus diesem Grund hat sich 
das Vereinsgremium des 
TSV entschieden, einen voll-
automatischen Defibrillator 
anzuschaffen, der vor allem 
für den Einsatz durch Laien 
geeignet ist. 

Die Diskussion über eine 
solche Beschaffung gab es 
im Verein schon sehr lange, 
aber bisher waren die doch 
hohen Beschaffungskosten 
das Hindernis. 
 
Nachdem der TSV jetzt mit 
dem Zertifikat „Senioren-
freundlicher Turn- und 
Sportverein“ des Badischen 

Turner Bundes ausgezeich-
net wurde, sah man sich in 
der Verpflichtung mit einer 
solchen Beschaffung auch in 
die Sicherheit seiner Sport-
treibenden zu investieren. 
 
Bei der Nachfrage in den 
Abteilungen, ob diese An-
schaffung Sinn mache, bo-
ten sich spontan TSV-

Mitglieder an, für den Defi-
brillator zu spenden. Zusam-
men mit dem Zuschuss des 
Badischen Sportbundes und 
der Beteiligung der beiden 
Fördervereine „Mädels för-
dern“ und „Förderverein des 
TSV“ konnte die Beschaf-
fung gestemmt werden. 
 
Der Defibrillator wird in der 
vereinseigenen Hermann-
Sattler-Halle installiert und 
ist für alle Übungsleiter und 
Betreuer des TSV, sowie die 
Sportlehrer des Langenberg-
schule verfügbar, zumal es 
in der kreiseigenen Langen-
berghalle ein solches Gerät 
nicht gibt. 
Des Weiteren ist für Übungs-
leiter und Betreuer eine Not-
fall-Ausbildung als Ersthelfer 
in Planung. Mit dem Defibril-
lator, für den auch eine Ein-
weisung erfolgt, steht für die 
Ersthelfer ein wichtiges le-
bensrettendes Gerät zur Ver-
fügung. 
 
Der TSV bedankt sich beson-
ders bei den Privatspendern 
Dr. Jutta Böhm, Peter Den-
ger, Daniel Götz, Prof. Dr. 
Klaus-Dieter Hungenberg, 
Prof. Dr. Peter Kadel, Karin 
Rauschmayr, Roland Weber 
und Walter Zopf. Ohne de-
ren Unterstützung wäre die 
Investition in die Sicherheit 
unserer Sporttreibenden 
nicht möglich gewesen. 
 
Bericht: Paul Böhm 

Der vollautomaischer Defibrillator Zoll AED 3 im Schulungseinsatz (Bild: DEFIPROFI) 



 

6 

Spieltage Herren 1      

9. Spieltag     

Samstag, 16.11.2024     

S3L Handball 3  : TV Ispringen  17:30h   

TSG Dossenheim  : TV Schriesheim  19:00h   

TSV Birkenau  : TSV Rintheim  19:30h   

Sonntag, 17.11.2024     

SG Nußloch  : HSG Walzbacht.  17:00h   

TSV Wieblingen  : HSV Hockenheim  17:00h   

SG Egg-Leo  : HSG BR/U'gromb  17:00h   

10. Spieltag     
Samstag, 23.11.2024     

TSV H'schuhsh  : HSG BR/U'gromb  20:00h   

TV Schriesheim  : SG Nußloch  20:00h   

TSV Rintheim  : TSV Wieblingen  20:30h   

Sonntag, 24.11.2024     

TV Ispringen  : TSG Dossenheim  16:00h   

HSV Hockenheim  : TV Eppelheim  17:30h   

HSG Walzbacht.  : TSV Birkenau  18:00h   

S3L Handball 3  : SG Egg-Leo  18:00h   

11. Spieltag     

Samstag, 30.11.2024     

HSG BR/U'gromb  : HSV Hockenheim  18:00h   

TSV Birkenau  : TV Schriesheim  19:30h   

TV Eppelheim  : TSV Rintheim  20:00h   

Sonntag, 1.12.2024     

SG Nußloch  : TV Ispringen  17:00h   

TSV Wieblingen  : HSG Walzbacht.  17:00h   

SG Egg-Leo  : TSV H'schuhsh  17:00h   

TSG Dossenheim  : S3L Handball 3  18:30h   

Spieltage Damen 2      

7. Spieltag     
Sonntag, 17.11.2024     
TSV A Viernh'm  : TV Sinsheim  18:00h   

Samstag, 23.11.2024     
TSV Birkenau 2  : TSV A Viernh'm  15:30h   

TV Sinsheim  : SG HDKirchheim  16:45h   

SG Ilves/Laden  : TV Bammental 2  18:00h   
SG Schwarzb.  : TV Eppelheim  19:00h   
8. Spieltag     

Samstag, 30.11.2024     

TSV A Viernh'm  : SG Schwarzb.  15:30h   
SG HDKirchheim  : TSV Birkenau 2  18:00h   

TV Eppelheim  : SG MTG/PSV MA  18:00h   

TSV Steinsfurt  : SG Ilves/Laden  18:45h   

9. Spieltag     

Samstag, 7.12.2024     

SG MTG/PSV MA  : TSV A Viernh'm  17:00h   

TSV Birkenau 2  : TV Sinsheim  17:30h   

Sonntag, 8.12.2024     

TSV Steinsfurt  : TV Bammental 2  16:45h   

SG Ilves/Laden  : TV Eppelheim  18:00h   

Spieltage Damen 1      

10. Spieltag     

Samstag, 23.11.2024     

TV Edingen   KuSG Leimen  16:30h   

TSG Wiesloch   SG Nußloch  17:30h   

TSV Rintheim   HSG Wein-Oberf  18:30h   

TSV Birkenau   TV Brühl  19:30h   
Sonntag, 24.11.2024     

TSV Rot-Malsch   SG Heddesheim  18:00h   

11. Spieltag     

Samstag, 30.11.2024     

KuSG Leimen   SG Heidel/Helm  17:00h   

Sonntag, 1.12.2024     

SG Nußloch   TV Edingen  15:00h   

SG Heddesheim   TSV Rintheim  15:30h   

TV Brühl   TSV Rot-Malsch  16:00h   

HSG Walzbacht.   TSG Wiesloch  17:30h   

12. Spieltag     

Samstag, 7.12.2024     

TV Edingen   HSG Walzbacht.  16:30h   

TSG Wiesloch   HSG Wein-Oberf  17:00h   

TSV Rintheim   TV Brühl  18:00h   

Sonntag, 8.12.2024     

SG Heidel/Helm   SG Nußloch  15:30h   

KuSG Leimen   SG Heddesheim  16:00h   

TSV Rot-Malsch   TSV Birkenau  18:00h   



 

 

 Unsere Gäste      

Der TSV Rintheim belegte 
im letzten Jahr einen stabi-
len 5. Platz in der Ver-
bandsliga und setzt auch in 
diesem Jahr weiter auf eine 
gute  Mischung aus jungen 
Talenten und erfahrenen 

Spielern, welche die Haupt-
verwaltung im Spiel tragen 
sollen. Neu an der Seitenli-
nie ist Trainer Christopher 
Wild. In dieser Saison über-
zeugten die Rintheimer mit 
deutlichen Heimsiegen und 

mussten sich bisher nur in 
Walzbachtal und Ispringen 
geschlagen geben. 
 
Bericht: Stefan Pohl 
 

Herren 1: TSV Rintheim am 16.11. um 19:30 Uhr 

Damen 1: TV Brühl am 23.11. um 19:30 Uhr 

Herren 1: TV Schriesheim am 30.11. um 19:30 Uhr 

Der TV Schriesheim ist als 
Meister der Landesliga neu 
in der Verbandsliga. Einzig-
artig ist wohl die Konstella-
tion auf der Trainerbank. 
Das Geschwisterpaar Sina 
und Luca Michels geben 

von dort die Kommandos. 
Schriesheim verfügt über 
eine sehr erfahrene Mann-
schaft, in der fast alle Spie-
ler bereits höherklassig aktiv 
waren. Die Remiskönige 
(bereits 3) sind Zuhause 

noch ungeschlagen, wäh-
rend man auswärts noch auf 
den ersten doppelten Punkt-
gewinn wartet 
 
Bericht: Stefan Pohl 
 

Beim nächsten Heimspiel 
erwartet die erste Damen-
mannschaft des TSV Bir-
kenau eine spannende Be-
gegnung mit dem TV Brühl. 
Die Brühlerinnen sind kei-
nesfalls zu unterschätzen, 
auch wenn der Start in die 
Saison nicht ganz nach Plan 
verlief. Zu Beginn mussten 
sie zwei Niederlagen einste-
cken und bekamen auf-
grund der Nichterfüllung 
des Schiedsrichter-Solls 
sogar vier Punkte abgezo-

gen. Doch der TV Brühl hat 
sich schnell gefangen und 
zeigt seither überzeugende 
Leistungen. Besonders be-
eindruckend war das jüngs-
te Unentschieden gegen die 
starke HSG Walzbachtal, die 
den TSV-Damen die erste 
Saisonniederlage beibrach-
te. Ein Blick auf den Gegner 
offenbart vor allem eine 
Spielerin, die derzeit in der 
Liga für Furore sorgt: Maike 
Röschel. Als Topscorerin der 
Liga ist sie die gefährlichste 

Torschützin der Brühlerin-
nen und wird für die Oden-
wälderinnen sicherlich im 
Fokus stehen. Doch nicht 
nur sie, auch die restliche 
Mannschaft des TV Brühl ist 
stark, und die Damen des 
TSV Birkenau wissen, dass 
sie sich auf ein sehr intensi-
ves Spiel einstellen müssen. 
Für den neuen Brühler Trai-
ner Örs Konrad, der dem 
TSV Birkenau aus seiner 
Zeit als Spieler und Coach 
der 2. Herrenmannschaft 

gut bekannt ist, ist dieses 
Aufeinandertreffen sicherlich 
etwas Beson-
deres. Die 
Odenwälde-
rinnen sind 
gut beraten, 
die eigene 
Spielstärke 
mit vollem 
Einsatz auf das Parkett zu 
bringen und wieder zu zei-
gen, was in ihnen steckt.  
 
Bericht Julius Schäfer 



 

 Leon Back 24 

 Patrik Samardzic 25 

 Luca Roll 71 
  

 Rion Lather 4 

 Tobias May 5 

 Ronny Unger 8 

 Jakub Majirsky 9 

 Paul Kreis 10 

 Robin Rahn 13 

 Moritz Holschuh 14 

 Jonas Böhm 15 

 Marvin Brock 22 

 Alexander Fickel 27 

 Marco Jöst 28 

 Jakob Thiede 31 

 Marian Kleis 33 

 David Denny Hirsch 35 

 Patrik Sedlácek 42 

 Philipp Schmitt 99 

1. Herren (Verbandsliga) 

Die Mannschaftsaufstellungen des TSV Birkenau

Trainer: Stefan Pohl 

Athletik-Trainer Martin Wendler 

Torwart-Trainer Andreas Holschuh 

Sportliche Leitung: F. Jöst, M. Brock, F. Dümmler 

Team-Koordinator: Sascha Dold 
Physiotherapeuten: Florian Schuff,  Julian Schädler 

Mannschaftsärztin: Dr. Gabriele Klein 



 

1. Damen (Badenliga) 

Die Mannschaftsaufstellungen des TSV Birkenau 

Johanna Meyer 1 

Katharina Bussek 12 

  
  
Monika Reiter 2 

Katrin Haas 3 

Lilly Knogler 6 

Danijela Rajic 7 

Linda Schäfer 9 

Jacqueline Tines 10 

Lejla Crnisanin 11 

Annalena Meyer 18 

Marie Harbarth 22 

Lenya Hanke 23 

Anna Knapp 24 

Marina Hassel 29 

Alexa Becker 33 

Linn Gutsche 44 

Anne Havemann 64 

Ophelia Schall 83 

Trainer: Julius Schäfer 
Co-Trainer: Emil Hofmann  

Torwart-Trainerin Katharina Leinert 

Schiedsgericht: Marco Steger 

Mannschaftsärztin: Dr. Bettina Modl 

Pressewart: Peter Bussek 

Fotograf:  Armin Etzel 
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Männliche Jugend       

Die JSG Weschnitztal hat eine 
sehr erfolgreiche Premieren-
saison in der erweiterten 
Konstellation Mitte März been-
det. Die Handball Kooperation 
der Stammvereine SVG Nieder
-Liebersbach, TV Reisen, SKG 
Ober-Mumbach, SKG Bons-
weiher und TSV Birkenau 
spielte mit drei Mannschaften 
in der badischen Landesliga 
und vier weitere in den Be-
zirksligen. Zur im September 
begonnenen neuen Saison 
2024/25, gelingt es der JSG, 
erstmals alle männlichen Jahr-
gangsstufen zu besetzen.  
 
Die A-Jugend unter dem Trai-
nergespann Timo Zehrbach 
und Kai Dewald qualifizierte 
sich für die Landesliga und 
belegt nach 4 Spielen mit ei-
nem ausgeglichenen Punkte-
konto Rang 6. Die B-Jugend 
von Trainer Günter Knogler 
konnte sich ebenfalls souve-
rän für die Landesliga qualifi-
zieren und steht nach 3 Spie-
len mit 4:2 Punkten auf Platz 
4. Für die C1 geht es ebenfalls 
ins zweite Landesliga Jahr, 

nach 4 Spielen stehen 6:2 
Punkte und Platz 3 zu Buche. 
Die C2, die wie die C1 von 
Timo Volckmann und Andreas 
Klos trainiert wird, hat erst 
einmal in der Bezirksliga ge-
spielt und musste sich mit 
einem 19:19-Unentschieden 
zufriedengeben. 
 
Die D1 unter der Leitung von 
Tino Bohrmann und Michael 
Hungenberg schaffte auch die 
Qualifikation für die Landesli-
ga, was in dieser Altersstufe 
die höchstmögliche Spielklas-
se ist. Nach 3 Spielen steht 
man mit 2:4 Punkten auf 
Rang 6. Die D2 unter Trainer 
Torsten Lais spielt in der Be-
zirksklasse. Nach 4 ausgegli-
chenen Spielen steht die JSG 
hier auf Platz 4. Die E1 spielt 
fast ausschließlich mit dem 
jüngeren Jahrgang in der Be-
zirksliga. Die Trainer Johannes 
Wagner und Felix Klingler 
haben nach 4 Spielen 1:7 
Punkte auf dem Konto und 
sammelten dabei wertvolle 
Erfahrungen für die kommen-
de E-Jugend Runde. Ähnlich 

die Situation in der E2, die mit 
Trainer Michael Hungenberg 
fast ausschließlich mit Spie-
lern antritt, die noch Minis 
oder sogar Super Minis spie-
len könnten. Gegen teilweise 
zweieinhalb Jahre ältere Geg-
ner wurden dennoch einige 
Partien ausgeglichen gestal-
tet. Hier sieht man übrigens 
am deutlichsten das Konzept 
der JSG, frühzeitig Kindern 
viel Verantwortung mitzuge-
ben. In der Regel spielen die 
Jungs und Mädels 3 Jahre 
lang E-Jugend, bevor sie den 
nächsten Schritt in den höhe-
ren Landesliga Klassen gehen 
sollen. 
 
Selbst ohne die Mini Mann-
schaften von HSG Weschnitz-
tal und TSV Birkenau, die da 
noch dazu kommen, trainieren 
und spielen derzeit über 100 
Kinder und Jugendliche bei 
der JSG. Gerade in jungen 
Jahrgängen steht eindeutig 
die Weiterentwicklung der 
Spieler klar im Vordergrund. 
Erst allmählich ab der D-
Jugend wird die Leistungsori-

entierung zunehmend wichti-
ger. Daher ist der erste Schritt 
getan, mit den jeweils zweiten 
Mannschaften für alle Jungs, 
die Lust auf Handball haben, 
eine sportliche Heimat zu bie-
ten. Ab der B-Jugend wird es 
künftig verstärkt darum ge-
hen, sich auch für die Oberli-
ga qualifizieren zu können. 
 
Genau jetzt ist der beste Zeit-
punkt für Neueinsteiger und 
Quereinsteiger. Gesucht sind 
Spieler ab dem Jahrgang 2006 
bis 2016. Die Jahrgänge 2017, 
2018 und 2019 trainieren bei 
den Minis. Alle Trainingszeiten 
und weitere Informationen 
sind auf der Homepage jsg-
weschnitztal.de einsehbar. Bei 
Fragen und Interesse kann 
sich jeder gerne auch per Mail 
unter Info@jsg-
weschnitztal.de melden oder 
Jugendleiter Andreas Klos 
direkt ansprechen. Neben 
Spielern sucht die JSG auch 
noch nach engagierten Trai-
nern. 
 
Bericht: Andreas Klos 

JSG Weschnitztal besetzt in der Saison 2024/2025 erstmals alle Jahrgänge 

Die Mannschaften der Jugendspielgemeinschaft Weschnitztal mit Spielern, Trainern und Betreuer (Bild: S. Hofmann) 
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 Männliche Jugend  

A– und B-Jugend spielen beide in der Saison 2024/25 in der Landesliga 

Hintere Reihe von links: Trainer Günter Knogler, Tom Wilhelm, Benjamin Schalk, Nico Zaplatilek, Moritz  Knogler, Niels Rederath, Deniz 
Vehabovic, Fabian Renner, Trainer Timo Zehrbach, Trainer Kai Dewald. 
Vordere Reihe von links: Lukas Bürner, Marlon  
Emmerich, Yannic Helth, Jasper Tesarz, Luca Schneider, Mika Dewald,  
Iven Helmling, Friedrich Röhl,  
Es fehlen: Elia Fuchslocher, Ricardo Szustak, Julian Siegel,  
Elias Wiggershaus, Leonard Schröder  

Von links stehend hinten: Trainer Michael Hungenberg, Darian 
Schneider, Adam Brossart, Matias Kleis, Mika Hungenberg, Mats 
Pieper, Lenny Bohrmann, Trainer Tino Bohrmann. 
Von links stehend vorne: Daniel Poth, Thorin Schaar, Janne Micha-
el, Philipp Marneth, Luis Dewald, Fionn 
Münnecke, Samuel Muglin, Maxim Seidel. 

D1-Jugend spielt in der Landesliga D2-Jugend spielt in der Bezirksklasse 

Von links stehend hinten: Julian Wagner, Finn Rienecker, Julian 
Sattler, Götz Böttcher, Jonas Hassel, Trainer Torsten Lais. 
Von links stehend vorne: Emilio Flores Lopez, Cuan Hanci, Jo-
nathan Schalk, Max Gronert, Moritz Szymkowiak, Maximilian Lais 

Spielplan D1-Jugend  Spielplan D2-Jugend  

Trainingszeiten: 
Dienstag, 18.00 – 19.30 Uhr  
Donnerstag, 17.30 – 19.00 Uhr  
(beidesmal in der Weschnitztalhalle Mörlenbach) 

Spielplan B-Jugend  Spielplan A-Jugend  

Trainingszeiten: 
Dienstag, 17.00 – 19.00 Uhr 
(Hermann-Sattler-Halle Birkenau) 
Donnerstag, 17.00 – 19.00 Uhr  
(SVG Halle Nieder-Liebersbach)  
 

Trainingszeiten: 
Dienstag, 17.00 – 18.30  
(Hermann-Sattler-Halle Birkenau) 
Donnerstag, 17.15 – 18.45 
(Langenberghalle Birkenau)  
 

Bilder: Simon Hofmann 
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Männliche Jugend 

Von links hinten stehend: Trainer Johannes Wagner, Jonathan Un-
ger, Fabian Menges, Magnus Gaida, Manolis Karaiskos, Luka Heck-
mann, Leopold Müller, Trainer Felix Klingler. 
Von links vorne stehend: Marie Hummel, Philipp Schirrmeister, 
Theo Röhl, Lewis Erdmann, Oscar Mo-

C1-Jugend spielt auch in der Landesliga und C2–Jugend in der Bezirksliga 

Von links stehend hinten: Anton Baumgärtner, Marvin Wolf, Semih Ucar, Ben König, Robin Menges, Frederik Lorenci, Ferdinand Dallinger, 
Maximilian Klos, Marius Horneff, Damon Krämer.  
Von links stehend vorne: Trainer Andreas Klos, Thorbjörn Schaar, Johannes  
Mistler, Nick Pflug, Leon Gehron, Nico Surowikow, Mica Emmerich, Felix  
Volckmann, David Hembd, Leonard Rodriguez Thieme, Trainer Timo Volck 

E1-Jugend spielt in der Bezirksliga  

Von links stehend hinten: Trainer Michael Hungenberg, Hannah 
Wagner, Merlin Kohlmann, Mats Hungenberg, Janis Kohlmann, 
Elijah Neumeister. 
Von links stehend vorne: Matteo Schirrmeister, Max Schirrmeister, 
Christian Roos, Tom Herres, Moritz Klos. 

E2-Jugend spielt in der Bezirksklasse 

Spielplan E1-Jugend  Spielplan E2-Jugend  

Spielplan C1-Jugend  Spielplan C2-Jugend  

Trainingszeiten: 
Dienstag, 17.15 – 18.45  
(SVG Halle Nieder-Liebersbach) 
Donnerstag, 17.15 – 18.45 
(Langenberghalle Birkenau)  
 

Trainingszeiten: 
Mittwoch, 17.30 – 19.00 
(Weschnitztalhalle Mörlenbach) 
Donnerstag, 17.45 – 18.45 
(Hermann-Sattler-Halle Birkenau)  
 

Trainingszeiten: 
Dienstag, 17.00 – 19.00 Uhr  
(Langenberghalle Birkenau) 
Donnerstag, 17.00 – 19.00 Uhr  
(SVG Halle Nieder-Liebersbach)  
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Derzeit besteht  
der Verein aus 
62 Mitgliedern 

Wir sind als 
gemeinnützig 
anerkannt 

Mitglied kann 
jede natürliche 
und juristische 
Person werden 

Michael Basler   Klaus Kellner  
Klaus Bechtold   Stefan Kellner  
Eugen Berbner   Wolfgang Kellner  
Erich Berg   Dr. Gabriele  Klein  
Jonas Böhm   Thomas Knapp  
Dr. Jutta  Böhm   Frank Lasslop  
Paul Böhm   Michael List  
Mathias Brock   Sabine List  
Adam Brossart   Heinz Malzkeit  
Peter Denger   Andreas Michael  
Martin Dittert   Heiko Müller  
Sascha Dold   Werner Osada  
Frank Dümmler   Stephan Peller  
Rudi Etzdorf   Markus Pfästerer  
Kai Fändrich   Mareike Pieper  
Prof. Dr. Jürgen  Fischer   Gerhard Pohlers  
Eugen Fleckenstein   Thomas Ritzert  
Wolfgang Freudenberger   Gregor Sattler  
Prof. Gerhard  Fuchs   Alice Schäfer  
Wolfgang Glaser   Jürgen Schmitt  
Daniel Götz   Martin Schütz  
Sigurd Heiß   Volker Spilger  
Norbert Hildenbeutel   Thomas Stephan  
Prof. Dr. Klaus-D. Hungenberg   Simone Thomas  
Frank Jöst   Sead Vehabovic  
Niclas Jöst   Markus Walter  
Prof. Dr. Peter  Kadel   Roland Weber  
Brigitte Kanz   Siegfried Winkler  
Hans Kellner   Walter Zopf  

Mitglieder des Fördervereins: 

Derzeit besteht  

der Verein aus 

62 Mitgliedern 

Wir sind als 

gemeinnützig 

anerkannt 

Mitglied kann 

jede natürliche 

und juristische 

Person werden 



 

 



 

 

Damen 1: SG Nußloch am 26.10. um 19:30 Uhr 


